
Protokoll der 1. Sitzung des Sprecherkollegiums vom 29.11.2010

Ort: Besprechungszimmer II
Anwesenheit: Hannes Becher, Joachim Langner, Jonas Dabelow, Sabrina Schiffner, Ulschan Scheler, 

Alexander Hofmann, Adrienne Eckert, Daniel Möller // Gäste: Lucio Waßill, Martin 
Hoffmann, Lutz Meier

- Beginn der Sitzung um 19:05 Uhr -

1. Personalverträge

 

2. Technikchecks Uni-TV / Unimono

alles da, Leihe wird verlängert

3. Seminar „verfasste Studierendenschaft“

Sabrina fährt auf ein Seminar des FZS. Beantragt sind dafür 25 € und Reisekosten nach RKR. (einstimmig)

4. Flyer Burschenschaften auf feierlicher Immatrikulation

"Absender" nicht zu erkennen, von daher keinerlei Verantwortung unserer AK bzw. des StuRa. Nachfrage 
bei der AG Antifa, inwiefern was davon ausging. Interne Nachfrage bei Paula und AG Antifa, inwiefern 
Antworten auf die Schreiben/E-Mails kamen  Rektorat bislang nicht geantwortet, Flyer kam nicht von der→  
AG.
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5. Antrag des ALV beim FSR PhilFak I

ALV hatte Finanzantrag an den FSR gestellt, obwohl noch Mittel im Haushaltsposten übrig sind. Info an FSR 
PhilFak I, dass der Antrag erst mal nicht weiter beschieden werden muss. ALV wird angefragt, ob das nur 
ein interner Kommunikationsfehler war.

6. Kooperation mit MLU Career Center

Das Career Center bietet an, unseren Jobverteiler mit ihrem zu syndizieren. Vorteile: Vielfältigeres Angebot, 
Filterung nach Interessengebieten.
Jonas: unser Jobverteiler trägt zum Image bei, insofern wäre der eigene Verteiler schon sinnvoll. Ist 
allerdings Belastung für Elke.  Zustimmung, sich das Angebot unverbindlich anzusehen. Bedingung:→  
Angebote müssen auf unserer Website bleiben (einstimmig angenommen)

7. Pool-Umbau bzw. Hauskonzept

Die Probezeit der Co-Working-Idee ist rum; allgemeiner Konsens: Tische / Stühle werden schon mal 
umgestellt, bei Renovierung im Frühjahr wird Tür geöffnet. Dazu wird ein integrierendes Hauskonzept 
erstellt, wie die Räume allgemein offener und effizienter genutzt werden können.

8. Antrag Kopiererumstellung

Antrag von Lutz: Professionelle Umstellung in den 2. Stock kostet bei Ricoh 80 € netto, 95,20 € brutto. 
Hintergrund: Die Platine wurde bei Reparatur beschädigt, derzeit Ersatzgerät -> noch kein Liefertermin für 
Platine. Sobald die Platine da ist und eingebaut wurde, gibt Lutz den Umstellungsauftrag raus.
Tisch mit Schneidemaschine und Bindegerät wird daneben gestellt, sodass eine bessere Nutzung möglich 
ist. (einstimmig angenommen)

9. Sonstiges

Martin: TdsE-Organisatorin getroffen, hat vom StuRa nie einen Bescheid bekommen
Hannes: Ist zurück gekommen -> wurde übergeben
Martin: Nur noch Sprecher und Angestellte im Büro, wenn Elke arbeitet -> 2. Bürorechner wird oft besetzt, 
Elke wird zugequatscht
Tobi: Bürorechner nicht gleich nur für Angestellte?
Diskussion: Büro schließen und Akten in 2. Stock umlegen  allgemeine Zustimmung→
Hannes: brauchen dann aber gleich ein Gesamtkonzept für kommende Veränderungen: Kopierer, Co-
Working-Space, Büronutzung, Schlüsseländerungen, Sauberkeit Wohnzimmer

Lutz: Anfragen aus dem Imma-Amt wegen Erstattung von Semestergeldern. Bitte, dass gleich die 
Rückmeldung kommt:
Beitragsordnung §4, Abs. 2: "Ein Anspruch auf Rückzahlung besteht nicht"

Bianka: Elkes Schlüsselverlust -> Versicherung hat Übernahme zugesichert, Bescheid ist in der Post
Semestergelder: Vier Fachschaften mit verlängerter KPA, z.B. hat die PhilFak I keine Unterschriften auf 
Finanzanträgen -> neuer FSR-Finanzer gibt Kontoauszüge ab, Kassensturz, Nachtragshaushalt muss noch 
abgegeben werden // Geo (Nachbesserungen mangelhaft) und ErzWi -> bekommen Gelder, stehen aber auf 
der roten Liste
- KPA hat Entlohnung bekommen
- neuer KPA für 2011 benötigt

Antrag von Rene Regehr
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Account wurde deaktiviert, da er nicht mehr Student ist und weiterhin StuRa-Infrastruktur benutzt. Will sich 
jetzt plötzlich wieder einbringen, kam aber nicht zur SPK-Sitzung und spricht von keiner konkreten 
Einbringung.
Account auch weiterhin gesperrt: einstimmig angenommen

Von Elke: Havariefall-Schlüssel für Feiertage an Pforte oder beim Sicherheitsdienst  Pforte, aber nur mit→  
Hinweis, dass der Schlüssel nur für Havariefälle ist.

Tobi: Punkt Staatsangehörigkeit streichen auf dem Antragsformular des StuRa streichen  → einstimmig 
angenommen

- Ende der Sitzung um 20:52 Uhr -

Protokoll: Tobias Grasse
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